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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
seit über einem Jahr beherrscht das 
Covid-19 Virus bereits die weltweite 
Szenerie und wir sind noch weit da-
von entfernt, in die Normalität zu-
rückkehren zu dürfen. Auch wenn die 
Inzidenzwerte sich Anfang des neu-
en Jahres deutlich besserten, wurden 
die Lockdown-Maßnahmen noch eine 
ganze Zeit aufrechterhalten. Zwar 
sind mittlerweile mehrere Impfstoffe 
zugelassen und seit Anfang des Jah-
res wurde auch schon begonnen, vor 
allem ältere und die am meisten ge-
fährdeten Menschen zu impfen, doch 
leider viel zu wenig. Grund dafür sind 
fehlende Impfdosen, auch weil Europa 
zu spät bestellt hatte und man wohl 
nicht bereit war, richtig Geld dafür 
auszugeben. Das haben andere Staa-
ten besser gemacht und so hagelte es 
Kritik an der Europäischen Kommissi-
on und auch an der Bundesregierung, 
weil sie es versäumt hat, sich rechtzei-
tig genug Impfstoff beim deutschen 
Hersteller Biontech zu sichern. Somit 
ist Deutschland in der internationa-
len Impfstatistik ziemlich weit hinten. 
Allmählich wird es für viele Unter-
nehmen wirtschaftlich eng und auch 
die zugesagten Überbrückungshilfen 
kommen meist verzögert. Hoffnung 
auf Lockerungen und Besserung des 
täglichen Lebens machten die jetzt 
verfügbaren kostenlosen und kurzfri-
stig anwendbaren Schnelltests. Doch 
die immer mehr um sich greifenden 
Virusmutationen dämpften den auf-
keimenden Optimismus und Experten 
sprachen schon von einer dritten Pan-
demiewelle. Damit werden die Planun-
gen für eventuelle Lockerungen zum 

Glücksspiel und so unterschiedlich 
sind auch die Forderungen und Vor-
schläge aus Bevölkerung, Wirtschaft, 
Politik und Fachleuten. Wenigstens 
durften Friseure und Gärtnereien am 
1. März wieder öffnen.
Der Amateursport bleibt lahmgelegt 
und Profisport findet mit Ausnahme 
von Fernsehübertragungen immer 
noch unter Ausschluss der Öffentlich-
keit statt. Diese Sonderstellung, vor 
allem der Fußballer, wo es um enorme 
Geldsummen geht, steht in breiten Tei-
len der Öffentlichkeit, auch der Ama-
teure, unter starker Kritik. Man findet 
es ungerecht, dass Bundesligavereine 
weiter ihrem Millionengeschäft nach-
gehen können, während viele Ge-
schäfte schließen und Amateure den 
Sportbetrieb einstellen mussten. Feh-
lende Solidarität, Missachtung ihrer 
Vorbildfunktion und unsinniges kreuz 
und quer Jetten durch Europa wegen 
Euro- und Champions-League-Spielen 
wirft man ihnen vor. Es gibt aber auch 
die andere Seite, die es zu betrach-
ten gilt. Erstens, von den Fußballern 
geht kein Corona-Verbreitungsrisiko 
aus, da alle Beteiligten extrem häu-
fig und selbstverständlich auf Kosten 
der Vereine getestet werden. Zweitens, 
Bundesligavereine sind inzwischen 
meist mittelständische, manche sogar 
Großunternehmen, die wie jede Fir-
ma auch ihre Verantwortung gegen-
über ihren Mitarbeitern wahrnehmen 
müssen und versuchen Arbeitsplätze 
und den Geschäftsbetrieb aufrecht zu 
erhalten. Wenn das ohne Unterstüt-
zung des Gemeinwesens gelingt, ist 
das sicher nicht verwerflich. Um die 
hoch (oder über-) bezahlten Spieler, 
die dabei zahlenmäßig den gering-
sten Anteil ausmachen, muss man sich 
auch bei Verzicht auf Teile ihres Ge-
halts, selbstverständlich am wenigsten 
Sorgen machen. Drittens, für die sehr 
zahlreichen Freunde des Fußballs, aber 
auch aller anderen Sportarten, die 
noch immer regelmäßig im Fernsehen 
zu sehen sind, stellen diese Übertra-
gungen ein Stück der Normalität dar, 
auf die man sonst so schmerzlich ver-
zichten muss. Von Sportignoranten 
darf man trotzdem ein bisschen Tole-

ranz erwarten.
Der TSV Kleinengstingen befindet sich 
wie alle anderen Vereine seit einem 
Jahr weitgehend im Stillstand. Mit-
te März 2020 mussten unsere Fuß-
ball- und Volleyballmannschaften ihre 
Meisterschaften abbrechen und die so 
überaus beliebte AH-Skiausfahrt fiel 
ins Wasser. Ende März wurden Gene-
ralversammlung und die vier Theater-
aufführungen gecancelt. Wann diese 
Veranstaltungen nachgeholt werden 
ist heute noch nicht vorhersehbar. 
Auch der traditionelle Lichtenstein-
lauf fiel aus. Nur zwischen dem ersten 
und zweiten Lockdown war Sport ein-
geschränkt unter den vorgeschriebe-
nen Abstands- und Hygienemaßnah-
men erlaubt.
Und dann dieser Winter. Bereits im 
Dezember gabs ausreichend Schnee, 
der sogar über Weihnachten hielt. 
Dann nochmals im Januar bis Mitte 
Februar bestanden beste Bedingungen 
für Wintersport auf der Alb. Umso är-
gerlicher, dass man die Skilifte nicht 
betreiben durfte und dem TSV durch 
die vielen entgangenen Skitage wich-
tige Einnahmen vorenthalten blieben. 
Um so höher ist es zu werten, dass 
die Skiabteilung trotzdem, wenn es 
irgend möglich war, die Engstinger 
Loipe spurte und somit vielen Skilang-
läufern tolle, sonnige Tage im Schnee 
ermöglichte. Danke dafür. 
Auch für die TSVaktiv-Redaktion ist 
es bei fehlendem Sportbetrieb nicht 
einfach, unser Heft mit Leben zu fül-
len. Trotzdem haben wir wieder mit 
Beiträgen aus der TSV-Vergangenheit, 
mit Rätseln und Spielen versucht, 
fehlende Berichte aus den Abteilun-
gen zu kompensieren. Außerdem wird 
uns Vorstand Martin Gloz die aktuel-
le Situation im Verein erläutern. Mit 
der Zuversicht, dass wir das Corona-
gespenst mit Selbstdisziplin, Impfen 
und Schnelltests in absehbarer Zeit 
verscheuchen können, wünsche ich 
euch vor allem Gesundheit und Frohe 
Ostern.

Heinz Stolz, 
Redaktion
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Information der Vereinsführung zur aktuellen Lage

Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren, 
Freunde und Gönner des TSV Klein-
engstingen, 
in den ersten drei Monaten im Jahr 2021 
setzte sich der Covid-19 Lockdown der 
Bundesregierung fort, wodurch kein 
Vereinssport möglich war. Wir hatten in 
diesem Winter so viel Schnee wie schon 
lange nicht mehr. Wenn alles normal ge-
wesen wäre, hätten wir eine traumhafte 
Wintersaison auf der Alb genießen kön-
nen. Es wäre möglich gewesen an min-
desten 4 Wochenenden Skikurs anzubie-
ten. Schade, leider durften wir aufgrund 
der hohen Infektionszahlen keinen Lift-
betrieb und Skikurs anbieten. Wir durf-
ten zusehen, wie sich die Schlittenfahrer 
am Wochenende an unseren Skihängen 
gefreut haben. Natürlich immer unter 
Einhaltung des vorgeschriebenen Ab-
stands. Zum Thema Liftbetrieb folgten 
wir der Empfehlung unseres Minister-
präsidenten nicht jedes Schlupfloch in 
der Verordnung zu suchen.   (siehe un-
tenstehender Bericht)
Einzelsport war erlaubt, somit kamen 
wenigstens die Langläufer auf ihre Kos-
ten. Das Technik-Team der Skischule des 
TSV Kleinengstingen hat sich ehrenamt-
lich um super Verhältnisse auf der TSV – 

Loipe gekümmert. Die Loipe war zu jeder 
Zeit in einem Top Zustand für Skating 
und Klassisch. Hierfür herzlichen Dank 
an alle diejenigen, die einen Betrag dazu 
leisteten. 
Am 4. Februar 2021 hat sich der TSV 
Ausschuss unter den geltenden Hygie-
ne- und Abstandsvorgaben in der Blo-
ßenberghalle zu einer Sitzung getroffen. 
Es musste über die anstehende Jahres-
hauptversammlung, Mitgliedsbeiträge 
und über Ehrungen gesprochen werden. 
Natürlich haben wir auch darüber dis-
kutiert, wie es bei einer Lockerung der 
Verordnungen weiter geht und wie wir 
unsere Übungsgruppen wieder schnell 
anbieten können. Die Jahreshauptver-
sammlung haben wir aufgrund der ho-
hen Infektionszahlen ein weiteres Mal 
verschoben, uns aber gleichzeitig als Ziel 
gesetzt, die Versammlung noch vor den 
Sommerferien einzuberufen. Wir werden 
rechtzeitig im Amtsblatt und auf der 
Homepage informieren. Die Mitglieds-
beiträge werden wir im zweiten Quartal 
einziehen. Denjenigen, die von der Co-
rona-Krise in eine finanzielle schwierige 
Situation geraten sind, werden wir eine 
Beitragsreduzierung von 25% anbieten. 
Aufgrund der verschobenen Jahres-

hauptversammlung 2020 und nun auch 
2021 konnten wir keine Jubilare ehren. 
Wir haben uns dazu entschlossen, alle 
Jubilare persönlich durch einen Vorstand 
oder ein Ausschussmitglied zu besuchen 
und die Urkunde und ein kleines Ge-
schenk persönlich zu übergeben.
Zum 1. März erschien ein Stufenplan für 
weitere Öffnungen bei entsprechender 
Inzidenz. Es wurde in Stufen mit zeitli-
chen Abständen eingeteilt. Bei einer In-
zidenz unter 50 im Landkreis kann ab 08. 
März mit max. 10 Personen kontaktfreier 
Sport im Außenbereich gemacht werden. 
Es ist ein Anfang wieder zur Normalität 
zurück zu kommen. Allerdings stelle ich 
mir durch die schwankenden Inzidenz-
zahlen eine Umsetzung nicht so einfach 
vor. Unseren Möglichkeiten entspre-
chend werden wir in allen Sportgruppen 
möglichst schnell starten und hoffen, 
dass unsere Mitglieder das vielfältige 
Angebot des TSV wie gewohnt nutzen 
können.
Wir freuen uns ganz besonders auf ein 
Wiedersehen in den einzelnen Gruppen. 
Also bleibt dem TSV treu und haltet euch 
fit. 
Viele Grüße
Martin Gloz 

Eine „Exklusiv“-Liftöffnung ist nach 
der Corona-Verordnung zulässig. Es 
ist allerdings deutlich darauf hinzu-
weisen, dass sich in der gesamten 
Beförderungseinrichtung zeitgleich 
ausschließlich eine einzige den in 
§ 1d Abs. 1 Satz 3 CoronaVO ge-
nannten Anforderungen entspre-
chende Personengruppe befinden 
darf. Heißt: „Der Betrieb von Sport-
anlagen und Sportstätten im Freien 
ist […] für den Freizeit- und Ama-
teurindividualsport allein, zu zweit 
oder mit den Angehörigen des eige-
nen Hausstands zulässig, soweit es 
sich um weitläufige Außenanlagen 
handelt und keine Nutzung von 
Umkleiden und anderen Aufent-
haltsräumen oder Gemeinschafts-

einrichtungen erfolgt“. 
Das stundenweise Vermieten von Ski-
liften, ist in der Tat eine besonde-
re Auslegungsfrage. Hier gilt für die 
weitläufigen Außensportanlagen, dass 
diese ausnahmsweise – unter den zu-
gelassenen Personenkonstellationen 
für den Publikumsverkehr offen sind. 
Publikumsverkehr heißt in dem Sinne, 
dass die Einrichtungen im Rahmen 
ihrer Öffnungszeiten grundsätzlich 
jedermann zur Nutzung offen stehen. 
Diese Außensportanlagen sind im 
Rahmen des Wintersports die Skipis-
ten. Nach unserer Auslegung ist eine 
Skiaufstiegsanlage als Teil der Skipiste 
auch eine Sportanlage (bzw. Teil einer 
Sportanlage), da sie für die Nutzung 
in der Regel notwendig ist. Hier ha-

ben wir daher durch den Wortlaut 
im Wege der Rückausnahme den 
Betrieb von Skiaufstiegsanlagen für 
den Publikumsverkehr untersagt. 
Das stundenweise Anmieten ist da-
gegen kein Publikumsverkehr mehr, 
da die Nutzung in der reservierten 
Zeit gerade nicht mehr jedermann 
offen steht. Im Wege der Auslegung 
haben wir diese Praxis ausnahms-
weise zugelassen, da die Skipisten 
nicht pauschal gesperrt sind.   
Eine andere Frage ist sicherlich, ob 
das angesichts der Lage, in der wir 
uns momentan befinden, sinnvoll 
ist. Auch der Ministerpräsident ap-
pelliert ja dahingehend, nicht jedes 
Schlupfloch in der Verordnung zu 
suchen.

Stellungnahme des Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg:
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Die Geschäftsstelle in der Pandemie 	 Melanie Stefanidis

Wir haben März 2021. Mehr als ein 
Jahr, seit dem alles anders ist. Un-
glaublich, wenn man sich das vor Au-
gen hält. Vor einem Jahr hätte noch 
niemand gedacht, dass unser freies, 
gesellschaftliches Leben so lange be-
einträchtigt sein könnte. 
Unsere geliebten, sportlichen Akti-
vitäten liegen schon so lange brach, 
manchmal kann man sich gar nicht 
mehr vorstellen, ob das alles jemals 
wieder so sein wird, wie es mal war. 
Auch die Geschäftsstelle hat sich an 
die Situation angepasst und ist im 
Homeoffice. Somit läuft der bürokra-
tische Teil des TSV in meinem Büro 
zuhause weiter, ab und zu schaue ich 
noch im Rathaus in Kleinengstingen 
vorbei, um nach der Post zu sehen 
und den ein oder anderen Ordner zu-
rück zu bringen oder zu holen.
Wir bleiben also für euch im Hinter-
grund am Ball – solange bis dieser und 
alles andere wieder rollen können. Und 
darauf freuen wir uns richtig, denn 
gerade in diesen Zeiten lernt man 
dann doch zu schätzen, was es heißt, 

in einem Verein zuhause zu sein, sich 
sportlich zu betätigen, Gleichgesinnte 
um sich und feste Trainings-Termine 
in der Woche zu haben oder an den 
Wochenenden an Turnieren und Wett-
kämpfen teilzunehmen. Menschen 
um sich zu sammeln, zu rennen, zu 
schwitzen, zu kicken, zu pritschen, zu 
walken, zu tanzen, zu hüpfen, biegen, 
dehnen -  was auch immer. Mit ande-

ren zusammen zu sein, zu lachen, sich 
zu messen, zu gewinnen, danach noch 
gemütlich zusammenzusitzen, auf all 
das freuen wir uns so richtig!
Und ich freue mich, wenn ich wieder 
in den Geschäftsräumen des TSV ein-
ziehen darf und dann einige von euch 
wieder ab und zu sehen und sprechen 
kann auf meinem alten, schönen Sofa.
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Auswirkung der Reutlinger Bankenfusion auch für den TSV spürbar

Liebe Vereinsmitglieder,
infolge der Fusion der Volksbank Reut-
lingen eG mit der Vereinigte Volks-
banken eG haben einige von Euch 
neue Bankverbindungsdaten erhalten. 
Damit auch künftig der Beitragsein-
zug reibungslos erfolgen kann, be-
nötigen wir eure neue IBAN. Unsere 
Vereinssoftware hat dazu leider keine 
Schnittstelle, um die neue IBAN per 
Datenaustausch einzuspielen. Unsere 
Geschäftsstellenleiterin Melanie Ste-
fanidis pflegt die Daten deshalb per 
Hand ein. Von einigen haben wir die 
neuen Bankverbindungsdaten bereits 
erhalten, dafür vielen Dank. 
Wir haben nun einen Vordruck auf un-
serer Homepage platziert. Den könnt 
ihr ausgefüllt bei der Geschäftsstelle 
einwerfen oder als E-Mail-Anhang an 
„geschaeftsstelle@tsvkleinengstin-
gen.de“ schicken. Bitte helft mit und 
lasst uns eure neue IBAN zukommen.

Wilfried Stooß
Vorstand Finanzen
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Die Sportplatz-Eiche erzählt 	 Marion Rau

Hallo – ich bin‘s, die Eiche auf dem 
Sportplatz in Kleinengstingen. Es ist 
schon länger nix mehr los auf der Willy-
Werner-Sportanlage. Im Gegensatz zu 
meiner Geschichte im TSVaktiv im Jahr 
2019 habe ich in der letzten Zeit eine 
gähnende Leere empfunden. Bin ja ei-
gentlich schon eine ruhige stämmige 
Eiche, aber sooo ruhig mag ich das nun 
auch nicht. Im Herbst 2020 war es sehr 
still. Ab und an kamen meine Freunde 
Reh und Wildsau vorbei, aber die kenn 
ich ja schon und Hase und Fuchs pieseln 
mir an Stamm. Das ist nicht gerade auf-
regend.
Mir gefällt es lieber, wenn schreiende 
Kinder, pfeiffende Schiris, schimpfen-
de Zuschauer und schnaufende Jogger 
hier oben sind. Auch die Griller mit Ihren 
duftenden Würstle und Steaks, natürlich 
darf es auch Grillgemüse sein, fehlen 
ungemein … ABER NUR, wenn Sie Ihren 
Müll wieder mitnehmen.
Ich habe gehört, dass eine Pandemie um 
sich geschlagen hat und deshalb so viel 
ausfällt und die Veranstaltungen gestri-
chen werden mussten. Auch meine Se-
nioren sind mit Ihren „RentnerFlitzern“ 
und „Carbon-Stützstöcken“ die letzten 
Treffen nicht da gewesen. Die fehlen 
mir sehr. Die hatten so tolle Geschichten 
drauf. Und ich weiß schon gar nicht mehr 
wie Kaffee- und Kuchenduft schmeckt. 
Auch a Schnäpsle und Schwarzwurschd 
wär sicher mal wieder lecker. Wurstsa-

lat und Zwiebelkuchen und vieles mehr 
muss bald wieder her.
Ich hoffe ihr seid alle gesund und fit und 
kommt bald mal wieder vorbei. Ich warte 
auf Euch. Ich muss nun aber doch sagen, 
dass die Engstinger nix umhaut. Es ist al-
les zwar etwas anders und man muss da 
durch, die Maßnahmen akzeptieren und 
mitmachen. Man muss flexibel sein und 
sich zu helfen wissen. Frische Luft hilft 
ungemein. Immer mal wieder verirrten 
sich doch einige auf den Sportplatz und 
es sah so aus, als ob manche regelrecht 
vor der Pandemie abgehauen sind und 
dann spazieren, laufen oder wandern 
gingen. Oifach naus. Auch einige „Co-
ronaconforme“ Kicker habe ich gesehen. 
TSV isch oifach AKTIV. 
Der Winter war super. Endlich mal wie-
der Schnee auf meinen Ästen. Die vielen 
Flocken waren manchmal etwas schwer. 
Soviel kam schon lange nicht mehr von 
Frau Holle runter. Aber es kam Hilfe 
vom Wind und ich war danach wieder 
erleichtert. Dank der vielen ehrenamtli-
chen Helfern des TSV gab es eine MEGA 
Loipe. Viele verschiedene Routen, eine 
auch auf den Sportplatz. Da gab‘s dann 
doch viel zu lachen und zu staunen für 
mich. Mindestens 4 Wochen, da kommt 
schon was zusammen:
-	 Die, die plumpsten, schauten sich erst 

mal um, „obs oiner gseah hot“, haha… 
i scho. 

-	 Die anderen waren etwas zu übermo-

tiviert und hatten auf der Höhe Ihre 
Atemnot, däff aber jo koiner wissa 
ond zugeba wills au koiner… i habs 
gseah ond ghört.

-	 Bei Flutlicht - nachts – em Donk-
la - des war vielleicht romantisch 
…. I woiß, was ihr hender de Boscha 
gmacht hend.

-	 Sonntags gab‘s fast Stau auf der Loi-
pe… hab ett älle erkannt, vill waret 
sicher von dr Stadt?

-	 Treff auf der Loipe …Schualer, Freun-
din, Friseuse, Ü30 Kumpel….endlich 
mal wieder ein Schwätzle …. Vill händ 
sich verschwätzt, war wichtig, gloffa 
isch bloß d’Gosch.

-	 Auf dem Sportplatz gab‘s auch ne ge-
spurte 400m Runde…do hot mancher 
dr Drehwurm kriagt ond isch em Krois 
gsrponga. 

Ich hatte also doch noch genügend zu 
beobachten und zu grinsen. Hoffe aber, 
dass nun nach dem Winter die schwieri-
ge Zeit ein Ende hat und ein etwas nor-
maleres Leben wieder startet. Der Früh-
ling kommt – die Pandemie geht… DAS 
wäre doch ein Motto!
Ich freue mich auf Euch und hoffe, dass 
ihr dem Sportverein mit großem sportli-
chem Tatendrang treu bleibt. Den Sport-
platz bald wieder mit allem was ihr habt 
besucht und dass die Energie und Moti-
vation nicht nachlässt. 
Dann bis bald, bleibt gesund 
Eure Sportplatzeiche
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Vom Lichtensteinlauf über Ski-Lehrwart zum Top-Trainer der Leichtathletik – 
Hubert Binder 	 Daniela Halder

Bereits vor zehn Jahren haben wir über 
Hubert Binder in einem TSVaktiv-Heft 
berichtet. Damals wurde er als Top-Trai-
ner für 50 Jahre ehrenamtliches Enga-
gement von der Leichtathletikabteilung 
geehrt. Im Rahmen unserer Berichter-
stattung zu Portraits von außerordentli-
chen Sportlern und Sportlerinnen wollen 
wir nun noch einmal auf die außerge-
wöhnliche Karriere Huberts beim TSV 
eingehen. Wie immer stellvertretend für 
alle Aktiven und TSVler, die zu diesen 
Zeiten mitgewirkt haben.
Hubert wuchs mit seiner Mutter und 
deren Geschwistern direkt beim Schloss 
Lichtenstein in der Verwalterwohnung 
des Schlosses auf. Sein Großvater war 
dort Schlossverwalter. Als dieser 1947 

starb und kein männlicher Nachfolger 
diese Aufgabe antreten konnte, zog Hu-
bert damals mit seiner Mutter und Groß-
mutter zu Familie Henker an den Traifel-
berg. Dort wuchs er zusammen mit den 
Henkers Buben auf, in beengten Verhält-
nissen, aber laut Hubert erlebte er dort 
„eine super Jugend“. Immer gab es Spiel-
kameraden, viele Freunde lernte er dort 
kennen, unter anderem auch viele Jungs, 
zu denen er bis heute Kontakte pflegt. 
Hubert wollte Lokführer werden. Schon 
damals unterstützte er als Jugendlicher 
seine Mutter, die den Kiosk am Bahn-
hof bewirtschaftete. Oft standen die 
Jungen abends am Traifelberg in großer 
Erwartung auf die Lok, die damals zur 
Übernachtung am Traifelberg abgestellt 

wurde. Hier lernte er auch Willy Werner 
kennen, unseren ehemaligen TSV-Vorsit-
zenden und Namensgeber für die Sport-
anlage auf Neubuch, der als Lokführer 
die Jungs ab und zu im Führerstand der 
Lokomotive mitnahm. 
Als Skirennläufer war Hubert bereits für 
Honau unterwegs, die - seinen Aussagen 
zufolge - damals als Skigruppe führend 
in der Gegend waren. An Bezirksmeister-
schaften wurde teilgenommen und etli-
che Wettkämpfe wurden belegt. Für die 
TuS Honau startete er schon als Jugend-
licher am Lichtensteinlauf. 1960 zog Hu-
bert als Jugendlicher mit seiner Mutter 
nach Kleinengstingen. 
Hubert besuchte nach seiner Schulzeit 
in Großengstingen das Progymnasium 
in Pfullingen und absolvierte anschlie-

1960 Li-Lauf Hauptlauf Hubert Binder

1960 Li-Lauf Holzelfingen Siegermannschaft TSV Jugend Hubert (links) mit Karl Fett, Arthur 
Vöhringer, Adolf Käser, Eugen Lorch, Klaus Huslik
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ßend eine Lehre bei der Firma „WaGo“ 
in Eningen. Durch die gemeinsame Zug-
fahrt lernte er damals schon seine spä-
teren Sportkameraden aus Kleinengs-
tingen kennen. Als Lehrling wurden ihm 
viele Türen durch den Sport geöffnet. So 
kannte er beispielsweise Geschäftsfüh-
rer persönlich durch seine Zugehörigkeit 
in der Tischtennis-Betriebssportgruppe. 
Hier war sein größter Erfolg die Teilnah-
me bei den Württembergischen Meis-
terschaften, die leider im Finale gegen 
das Team von Mercedes nicht gewon-
nen werden konnte. Bereits im dritten 
Lehrjahr erkannte sein Ausbildungsleiter 
Huberts besonderes Geschick und setzte 
ihn schon damals als Ausbilder ein. So 
schlug Hubert den Weg zum Lehrenden 
ein und wurde später Berufschullehrer 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
in Reutlingen.
Als im selben Jahr ein 800m-Läufer für 
den Lichtensteinlauf gesucht wurde, 
schaffte es Willy Werner das Talent Hu-
bert Binder für den TSV zu gewinnen. In 
Honau gab es damals zwar auch trainie-
rende Leichtathleten um Werner Nedele, 
doch in Kleinengstingen konnte sich Hu-
bert einer Trainingsgruppe für Jugend-
liche anschließen. Vor der Bloßenberg-
halle wurde trainiert, an Gauturnfesten 
und Mehrkämpfen teilgenommen. „Ich 
war immer Mittelklasse“, erzählt Hu-
bert, „aber ich war immer zuverlässig 

und mit Freude dabei.“ Ein Jahr später 
begann seine Übungsleitertätigkeit in 
der Leichtathletikabteilung, er engagier-
te sich als Kreis-Schülerwart beim Kreis 
Reutlingen und gründete die Talentför-
dergruppe. Seine B-Trainer-Lizenz war 
hier ausschlaggebend. 
Auch als Ski-Übungsleiter beim TSV und 
Gauskiwart war er jahrelang tätig. Seine 
Ausbildung verdankte er damals einem 
besonders engagierten Lehrwart, der 
ihn eigens in Engstingen zu den Ausbil-
dungsstätten im Schwarzwald abholte.
Hubert wirkte von 1961 bis in die 1990er 
Jahre als Trainer mit und motivierte sich 
immer wieder durch die Erfolgserlebnis-
se der ihm anvertrauten Kindern und Ju-
gendlichen. Er bot ihnen Erlebnisse, die 
ohne sein Wirken nicht möglich gewesen 
wären. Hierzu zählen zahlreiche außer-
ordentliche Ausfahrten und Trainings-

lager, die zu damaligen Verhältnissen 
nicht alltäglich waren. Hier waren kul-
turelle Programmpunkte z.B. Uhrenmu-
seum Furtwangen, stets mit eingeplant. 
Fahrten nach Ihringen, gemeinsames 
Trainingslager im Sommer wie im Winter 
am Feldberg, Fahrten zu Großveranstal-
tungen (z.B. Deutsche Meisterschaften 
in Ulm oder Europameisterschaften in 
Stuttgart), all diese Aktionen erweiter-
ten den Horizont der Kinder und Ju-
gendlichen, die Hubert stets am Herzen 
lagen. So baute Hubert mit seinen TSV-
Schützlingen ein ganz besonderes Radio 
in der Bloßenberghalle. Ebenfalls wirkte 
Hubert unterstützend im Bereich Koope-
ration Schule-Verein und war ständiger 
Trainer und Begleiter bei Veranstaltun-
gen zu „Jugend trainiert für Olympia“.
Dass all das nur mit Unterstützung 
anderer zu bewerkstelligen sei, ist Hubert 

TSV – Historie

1961 Vergleichskampf Ihringen Sieger 1000m 
Hubert Binder

1963 Li-Lauf Undingen Männer Hubert vorne links mit Horst Vöhringer, Richard Stooss, Sieg-
fried Alt, Arthur Vöhringer, Adolf Fink, Adolf Käser
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bewusst. Die Unterstützung von Willy 
Werner sei einmalig gewesen. Als seinen 
„wichtigsten Mitarbeiter“ sieht Hubert 
den Hohensteiner Herbert Höhn, mit 
dem er die Leichtathletikgemeinschaft 
Engstingen-Hohenstein gründete. Viele 
Jahre wirkten beide im Zusammenspiel 
erfolgreich und konnten sich gegensei-
tig ergänzen. Mit Walter Euchner von 
der TuS Metzingen konnte er die vielen 
Aufgaben rund um die Kinderleichtath-
letik im Kreis Reutlingen bewerkstelli-
gen. Auch Edeltraud Lorch war Hubert 
über lange Jahre eine zuverlässige Hilfe. 
Diese unterstützte ihn später bei seinen 
Seniorinnen, die er bis zum Ende seiner 
Tätigkeit als Leichtathletikübungsleiter 
betreute. 

1965 Gauturnfest: Auf dem Festplatz - Helmut Mühleisen, dahinter Hubert Binder

Oben: Hubert mit Frieder Heinzmann als Orga-
nisatoren beim LiLauf 2004 auf der Haid
Unten: Vorturner Hubert bei Gymnastkübung

Unter Huberts Re-
gie wurden zahl-
reiche Erfolge ge-
feiert, seien es die 
Tagessiege beim 
Lichtensteinlauf, 
bei Kreis-, Be-
zirks- oder Würt-
temberg i s chen 
Meisterschaften. 
Sogar Baden-
Württemberg i-
sche Meister bildete er aus.
Hubert sieht sich selbst als „Pionier des 
Nordic Walking auf der Alb“. Als er 1995 
seine Walkinggruppe gründete wurde er 
schon von einigen Kleinengstingern be-
lächelt. Doch wie man heute sieht, setzte 

sich diese Sportart durch und bestätigt 
Hubert bis heute. Hubert bewahrte stets 
seine guten Beziehungen zu den Honau-
er Sportlern. So spielt er heute noch mit 
Erika und seinen Jugendfreunden dort 
Tennis.
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Sportliche Aktivitäten beim TSV im Wandel der Zeit 	 Heinz Stolz

Den TSV Kleinengstingen kennt man 
als vielseitigen Verein, der sich im Lauf 
seiner Geschichte immer dem aktuel-
len Zeitgeist, aber auch den Wünschen 
seiner Mitglieder angepasst hat. So 
kam über all die Jahre ein vielfältiges 
Sportangebot zusammen, von dem sich 
manches sehr lange, anderes nur ganz 
kurz gehalten hat. Bedingung dafür war 
immer, dass sich Mitglieder bereitfanden, 
entsprechende Gruppen zu übernehmen, 
sich weiterzubilden und gegebenenfalls 
auch Wettkämpfe zu organisieren. 
TURNEN, später LEICHTATHLETIK seit 
1905: Am längsten wird die Kernsport-
art Turnen, das sich später zur Leichtath-
letik gewandelt hat, betrieben – nämlich 
seit der Vereinsgründung. Die Aktivi-
täten ruhten nur während den beiden 
Weltkriegen. 1931 Gründung einer 
Schülerabteilung. Bis dahin waren nur 

Jugendliche (Zöglinge 14-17 Jahre) und 
Erwachsene im Verein aktiv. 1935 fand 
ein Turnerinnenlehrgang statt, wohl mit 

dem Ziel eine Damenriege aufzustellen, 
doch erst ab 1949 gab es endlich eine 
Frauenriege unter Oberturnwart August 
Schenk.
THEATER seit 1905: Zwar findet man 
die ersten Aufzeichnung über das The-
aterspielen im Verein erst ab 1919, doch 
soll gemäß überlieferten Erzählungen 
schon ab den ersten Jahren nach der 
Gründung bereits Theater gespielt wor-
den sein. Da zu dieser Zeit nur Männer 
Vereinsmitglieder sein durften, gab es 
auch nur männliche Spieler. Bis Ende 
der 1960er Jahre, schon lange auch mit 
Frauen, wurde gespielt. Dann war vorerst 
Schluss. Heinz Werner ließ die alte Tra-
dition von 1982-1993 wieder aufleben. 
Erst 2006 begann die Theatergruppe un-
ter Spielleiterin Else Hittinger bis heute 
wieder sehr erfolgreich mit Theater im 

1954 Frühjahrsfeier in der Turnhalle Turner am Barren

1956 Musikabteilung bei einer Veranstaltung
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TSV - und hoffentlich noch lange.
SINGEN 1919 – 1939: Eine Sängerriege 
bestand über 20 Jahre bis zum Beginn 
des zweiten Weltkriegs meist unter der 
Leitung des örtlichen Lehrers. 1939 wur-
de die Sängerriege mit dem Gesangverein 
zur Chorgemeinschaft zusammengelegt. 
Singen war schon zu Turnvater Jahns Zei-
ten ein Bestandteil des Turnens und wurde 
auch später noch eine Zeit lang bei Gau-
kindertreffen als Disziplin praktiziert.
HANDBALL: Eine erste Aufzeichnung über 
ein Handballspiel findet sich um 1930, bei 
dem sich die Großengstinger und Klei-
nengstinger Jugend gegenüber standen. 
Auch 1932 wurde auf Neubuch ein Hand-
ballspiel ausgetragen. Man hatte ein Jahr 
zuvor Tore aufgestellt. Auf diesem Platz 
sollte später Fußball gespielt werden. Dass 
Handball in Kleinengstingen keine Zu-
kunft hatte, ist nach einer Überlieferung 
darin begründet, dass nach dem Krieg ein 
Spiel gegen Großengstingen haushoch 
verloren wurde, und dass man sich dann 

lieber für den Fußball entschied.
SKILAUF: Seit 1935 wird im Verein or-
ganisiert Ski gelaufen. Neustart nach 
dem 2. Weltkrieg war erst 1949, zuerst 
im Kohltal, später am Weinberg und 
jetzt an beiden Hängen. Laut Proto-
kollbuch betrieben einige Jugendliche 
bereits 1919 Wintersport, jedoch nicht 
innerhalb des Vereins.
BOXEN: 1936 Gründung einer Box-

abteilung. Der Verein stand zu diesem 
Zeitpunkt unter nationalsozialistischem 
Einfluss und war bereits gleichgeschal-
tet. Die Jugend sollte gestärkt und für 
spätere „höhere“ Aufgaben abgehärtet 
werden. Mit Kriegsbeginn endete dieses 
Kapitel.
FUßBALL seit 1947: Nach dem 2. Welt-
krieg startete der neugegründete Verein 

1949 Fußball 1. Mannschaft (links) und 1957 10 Jahre Fußball 2. Mannschaft (rechts)

Heinz Werner (Mitte) als Schauspieler aktiv - Rechts Paula Christner
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neben Leichtathletik und Theater auch mit 
der neuen Abteilung Fußball. Seit 1995 
wird aktiver Fußball ausschließlich im von 
den Vereinen TSV Kleinengstingen und TV 
Großengstingen gegründeten FC Engs-
tingen gespielt. Bereits 1929 beantragten 
jüngere Mitglieder die Gründung einer 
Fußballabteilung und den Kauf eines Bal-
les, was auch vom Verein genehmigt wur-
de. Weitere Aufzeichnungen wurden dazu 
in den Protokollen jedoch nicht gefunden. 
Die erste Jugendmannschaft wurde 1965 
aufgestellt und von 1987 – 2001 und seit 
2007 bestehen eine Damen- und eine 
Mädchenmannschaft.
TISCHTENNIS: 1949 Gründung einer 
Tischtennisabteilung. Wann die Akti-
vitäten der Abteilung beendet wurden, 
ist nicht dokumentiert, die verwendeten 
Tischtennisplatten waren noch lange in 
der Turnhalle zum Gebrauch vorhanden. 
Seit 2012 gibt es wieder offiziell Tisch-
tennis als Gruppe innerhalb der Abteilung 
Breitensport.
MUSIK: 1954 Gründung einer Musikab-

teilung unter Dirigent Karl Raach aus 
Oberstetten. 1966 nach 12 Jahren 
wurde das Musizieren mangels Spieler 
eingestellt. Zwei Jahre später verkauf-
te der Verein die Instrumente.
HAUSFRAUENTURNEN: In den 60er 
Jahren begann mit Ursula Nau ein ers-
tes breitensportliches Angebot.
SCHWIMMEN: 1970 wurde einmalig 
in Verbindung mit dem Abturnen ein 
Schwimmwettbewerb im Kleinengs-
tinger Lehrschwimmbecken ausge-
tragen. Später gab es verschiedene 
Schwimm-Angebote innerhalb der 
Abteilung Breitensport.
JEDERMANNTURNEN seit 1971: Wal-
ter Schenk leitete diese Gruppe die 
ersten 17 Jahre. Damit begann beim 
TSV der organisierte Sport für ältere 
Männer, später durften auch Frauen 
mitmachen. 
MONTAGS-AH HOHENSTEIN seit 
1973: Hubert Binder trainierte die 
Jedermänner der „Außenstelle“ Ho-
henstein Jahrzehnte lang, bis er vor 

einigen Jahren den Staffelstab an Klaus 
Vöhringer übergab.
AH-FUßBALL 1975 - 2012: Für alle, die 
nach ihrer aktiven Zeit das Fußballspie-
len nicht lassen konnten, gründete 1975 
der erst im letzten Herbst leider verstor-
bene Walter Betz, den seine Spieler nur 
den „Chef“ nannten, die AH-Fußball-
Abteilung, die bis 2012 Bestand hatte. 
Seit 2013 gibt es die AH unter Roland 
Vöhringer nur noch als Gruppe innerhalb 
der Abteilung Breitensport. Die Mitglie-
der dieser Gruppe walken und wandern 
meist, Fußball spielen lassen die Kno-
chen nicht mehr zu. Richtigen AH-Fuß-
ball gibt es beim FC Engstingen.
RADFAHREN: 1979 veranstaltete der 
TSV das 1. Engstinger Radrennen. Rad-
fahren war in dieser Zeit als Hobbysport-
art im Kommen. Heinz Stooß hatte hier-
für Pionierarbeit geleistet. Noch drei 
weitere Jahre fand dieses Rennen statt. 
Auch nahmen Vereinsmitglieder an an-
deren Radrennen in der Region teil.
SENIORENGYMNASTIK seit 1985: Start 

2005 Ski-Übungsleiter

2008 AH- Fußballer beim Skifahren

TSV – Historie
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mit Hilde Deutschmann
YOGA seit 1990: Erste Leiterin Maria 
Stauch
JOGGING seit 1993: Martina Helli initi-
ierte damals den Lauftreff.
VOLLEYBALL seit 1995:  Gründung der 
Volleyballabteilung. Lange vorher spielte 
man in Turnstunden oder beim Abturnen 
Volleyball. Jetzt betrieb man den Sport 
wettkampfmäßig. Erster Abteilungsleiter 
war Oliver Vöhringer.
WALKING, NORDIC WALKING seit 
1996: Huber Binder und Edeltraud Lorch 
machten das (Nordic-) Walking im Ver-
ein populär und es ist heute auch bei 
Nicht-Vereinsmitgliedern nicht mehr 
wegzudenken.
SCHWIMMKURS, später AQUAJOG-
GING 1996 - 2020 mit Barbara Elsner 
(ab 2001 im Breitensport)
AEROBIC seit 1996 mit Marlene Arm-

bruster (ab 2001 im Breitensport)
AMERICAN FOOTBALL 2010 – 2013: 
Über vier Jahre bereicherte diese exoti-
sche Sportart den TSV.
BREITENSPORT seit 2001: Erster Abtei-
lungsleiter Roland Rieckert. 
Folgende Gruppen waren am Start da-
bei:

•	 Aquajogging

2005 Mädchenturnen

•	 Bauch-Beine-PO-Gymnastik
•	 Fitness-Aerobic
•	 Hip Hop
•	 Jedermänner
•	 Montags-AH Hohenstein
•	 Inline-Skating
•	 Jogging (Lauftreff)
•	 Walking/Nordic Walking
•	 Rope-Skipping
•	 Seniorengymnastik
•	 Step
•	 Step-Aerobic
•	 Tischtennis
•	 Wirbelsäulengymnastik
•	 Yoga
Bis 2005 kamen dazu:
•	 Fit am Vormittag 
•	 Fit ab 30 (Fitness für Männer)
•	 Mutter-Kind-Turnen
•	 Mädels-Freizeitsportgruppe
•	 AH-Walkinggruppe (ab 2013)
•	 Montagsfrauen (ab 2014)
•	 Seniorenschwimmen (ab 2018) 
Stand Dez. 2020 bestehen die fett-
gedruckten Gruppen.

Breitensport Nordic Walking mit Edeltraud (links) Volleyball 1. Mannschaft A-Klasse 2005

Beachvolleyball
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Theaderkischd noch ohne Aussichten

Liebe Theaterfreunde,
geschlossene Vorhänge, verstaubte Büh-
nen und Theatersäle ohne Publikum und 
das weltweit. Die Corona Pandemie ist 
auch in diesem Jahr noch aktuell und 
bringt Theaterbühnen und Ensembles in 
akute Notlage.
Sicher kann jeder nachempfinden was es 
für viele Kunst- und Kulturschaffende 
bedeutet, aufgrund der Pandemie nicht 

auftreten zu können, egal auf welcher 
Bühne der Welt. Denn bei vielen geht es 
um die reine Existenz.
Auch wir können in diesem zweiten 
Jahr infolge Corona unser Theaterstück 
„Nonnenpoker“ nicht aufführen. Doch 
wir müssen nicht davon leben!
Wir, die Theaderkischd, hoffen ganz fest, 
dass wir im Jahr 2022 unser Theaterstück 
aufführen können. Sollte eventuell noch 

durch ein „Wunder“ (die Hoffnung stirbt 
zuletzt) in diesem Jahr die Aufführung 
möglich sein, erfahren Sie es auf unserer 
Homepage und im Amtsblatt.
Bleiben Sie uns treu und vor allem blei-
ben Sie gesund.
Herzliche Grüße
Ihre Else Hittinger
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Challenge gegen Langeweile	 Ulrich Schmid

Wenn einem vor Langeweile die De-
cke auf den Kopf fällt, kommt man ab 
und an auf dumme lustige Gedanken. 
Da geht’s auch den Volleyballern nicht 
anders. So hatte kurz vor Weihnachten 

unser Eddi über die WhatsApp-Gruppe 
eine Challenge gestartet, um mal wieder 
etwas Leben in unseren tristen Alltag zu 
bekommen. Acht verschiedene Aufgaben 
wurden gestellt. Was daraus alles (nach 

anfänglichen Startschwierigkeiten) für 
lustige, kreative und wunderschöne Bei-
träge entstanden sind, davon zeugen 
diese Impressionen:

1.	 Volleyball in schöner / gemütlicher Umgebung darstellen , damit startete Eddi die Runde:
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2.	 Einen Ball mit verbundenen Augen 10 Mal pritschen und wieder fangen . Das war die 
sportliche Video-Challenge von Benni:
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3.	 Wie verbringt ihr so den 3. Advent? Lasst heute den Volleyball euer Begleiter sein und 
zeigt uns, was ihr heute so macht. 
Diese Challenge von Mila hat eine schöne Bilderserie gezaubert:

4.	 Ein kurzes Gedicht, in dem die Worte „Spitzenreiter, Advent, Glocke und Volleyball“ vor-
kommen , aber ohne „Corona“ u.ä. wollte Uli von uns sehen:

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt,
erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,
Spitzenreiter, das sind wir!
Die Einfachrunde hilft uns wohl,
drum stoßen wir an mit Alkohol
auf Volleyball, geliebtes Spiel,
bis dann der letzte Vorhang fiel.
Doch wir sind voll Zuversicht:
Diese Passion verlässt uns nicht!
Die Glocke wird gar bald erklingen,
der Anpfiff uns zur (Spiel-)Freude bringen.
Jen

Wir sind nun im Advent,
auch wenn die Hütte brennt.
Ist uns aber alles egal,
wir bleiben einfach alle normal.
Denn wir sind Spitzenreiter
und nichts ist geiler.
Ich hoffe nur vor der letzten Glocke,
wir haben noch viel Gezocke.
Silvester dieses Jahr ganz ohne Knall,
aber das Leben niemals ohne Volleyball.
🏐🏐🏐🏐🏐🏐🏐🏐
(C) M. Heinz 😂

Wenn Glocken läuten im Advent
und am Kranz die Kerze brennt,
dann wollen die Spitzenreiter
immer weiter.
Doch dieses Jahr verlässt der Volleyball
das Jahr ganz ohne Knall!
Sabine

Dieses Jahr, das ist der Knaller 🎉
sind Spitzenreiter die Engstinger Volleyballer 😀
Das läuten die Glocken im Advent 🔔
schau mr mal, was herauskommt am End♀
Conny
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Ach Du liebes Weihnachtsbisschen
zwischen all den Pfeffernüsschen
singt ein Sindelfinger heiter,
dass sie sind die Spitzenreiter.
Das wird ein Adventsdilemma
und für ihn kommt’s noch schlimmer,
denn der Ivo kommt heran
mit Volleyball und Glockenklang
verkündet er galant wie immer
„Oh gangat hoim ihr Sindelfinger!“
Mel.B

Advent, Advent des Volleyball schbennt.
A Chellensch isch dr neischde Hit,
ond elle sprengad ond machad mit.
Doch i muss saga des Deng isch famos,
denns oine oder andre goat end Hos.
S gibt viel zom lacha ond des duat ons guat,
so verlier mr au ed dr Muat.
I frei mi saumäsig wenn mr ons wieder seha kennad,
nadierlich als Spitzareiter blos mit verschwitzade Hemmad!
Vergessad Glock ed am 31.12. wenn dui leid,
stoossad mir gedanklich zama oh, uff a neia, guada Volleyballzeit!! 
Ond zom guada Schluss no ganz schnell,
an dieser Stell
„Fröhliche Weihnachta“ euch elle mitanand
ond dass mr Gsondheit em neuja Joahr hand!
Pfleidi

Dann geb‘ ich im Advent eben auch noch meinen Senf zum 
Besten
und wunder mich über so viel große Kunst beim Reimen,
aber eigentlich wollt ich die Volleyballer damit nur testen
wer den Beitrag zum nächsten TSV aktiv mag schreiben. 😁
Da ist’s dann egal, ob wir sind immer noch Spitzenreiter
wer besser als Schillers Glocke reimt, dem hilft keine Ausrede 
ehr weiter 😉
Uli

Ein Gedicht zu Reimen und zu erschaffen,
da mach ich mich doch nur zum Affen:
Alle Alarmglocken gingen bei mir an;
als es hieß dass man

erstmal nicht mehr Volleyball spielen kann:
Ich hatte ganz wässrige Augen
und konnte es kaum glauben.
Seit kurzem erst bin am Start,
das Volleyballtraining ist ganz schön hart.
Der Ivo scheucht uns hin und her,
richtig so denn wir sind Spitzenreitär
und wollen noch weiter gewinnen,
sobald wir wieder spielen dürfen und zwar drinnen.
Aber Schluss jetzt mit dem rum Gejammer,
mir genießet einfach die schöne Adventszeit, das wird der 
Hammer.
Moritz

Spitzareiter seid ihr älle,
spielen tun wir auf einem hohen Level.
Die Glocken läuten,
was kann es bedeuten?
Auch wenn der Volleyball momentan ruht,
geht’s bald weiter mit viel Mut.
Ein Gedicht am Montag nach dem dritten Advent,
sorry, ich hab‘s verpennt.
Michl

Eddi
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5.	 Wir trinken ein Schnäpslein und sagen einen schönen Weihnachts-Trinkspruch .  
Bei dieser Video-Challenge von MelB hatte der Mittwoch plötzlich 48 Stunden und die Teilnehmerzahl war erstaunlicher-
weise am Höchsten 😊:

6.	 Eine weihnachtlich gestaltete Maske forderte Tobi von uns und ging selber mit gutem Bei-
spiel voran:
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7.	 Die Idee für viele Engel für 2021 kam von Eve und Jochen:

8.	 Eine Skulptur, ein Tier oder ein Schneemann aus Schnee incl . Kindern auf dem Bild war 
die bisher letzte Herausforderung von Ivo:
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Neues Beachfeld 	 Uli Schmid

Wie schon in den letzten beiden Ausga-
ben angekündigt, soll es in 2021 Realität 
werden – das Beach-Feld bei der Willy-
Werner-Sportanlage. Wir haben unsere 
Hausaufgaben mit der Erstellung der 
Lagepläne und der Kostenzusammen-
stellung gemacht, mit denen die Gel-
der beim WLSB beantragt werden. Jetzt 
heißt es, sich noch etwas in Geduld zu 
üben, um dann bei passender Wetterlage 
im Frühjahr hoffentlich zügig loslegen 
zu können.
So in etwa soll es mal aussehen.



22



23

Sportangebote

VOLLEYBALL

Was?	 Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn	  (07129/...)

Jugendvolleyball	 	FBH		  Mi	 18.30 - 20.15	 Uhr	 ab 15 Jahre	 Ulrich Schmid 	 (3301)
	 	FBH		  Mi	 19.00 - 20.15	 Uhr

1. Mannschaft + AH		  FBH		  Mi	 20.00 - 22.00	 Uhr 	 ab 18 Jahre	 Ivo Kaps	  (694838)
									         Bernd Waidmann	(0160/91145675)

BREITENSPORT

Was?		  Ort		  Zeit				   Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Fit am Vormittag		  BBH		  Mo	 09.00 - 10.00	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  BBH		  Mo	 19.30 - 20.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Marlene Armbruster 	 (3707)

Fitness		  BBH		  Do	 19.45 - 20.45	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  STH KE		  Mi	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Vanessa Schenk	 (0162 9046249)
										          Sarah Schenk	 (0176 47334922)	

Step-Aerobic		  BBH		  Do	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Marlene Armbruster	 (3707)
										          Vanessa Schenk	 (0162 9046249)

Rücken-Fit		  BBH		  Di	 17.45 - 18.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Simone Dötsch	 (01522 5785969)

PowerFit mit Kind		  BBH		  Do	 09.30 - 10.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Kristina Gotthardt	(017647334922)

Skigymnastik		  BBH		  Di	 19.00 - 20.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Sarah Schenk	 (0176 47334922)

Fitness für Männer		  BBH		  Di	 20.00	 Uhr		  Männer ab 30	 Helmut Armbruster 	 (3707)
										          Rolf Neuscheler	  (930621)

Montagsfrauen Ü30	 	HaidSP		  Mo	 19.30 - 21.00	 Uhr	 Frauen ab 30	 Ellen Heinzelmann	 (930899)
	 	FBH

Jedermänner		  GS KE		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 jedermann/frau	 Barbara Elsner 	 (7491)

Seniorengymnastik		  BBH		  Mo	 13.00 - 13.50	 Uhr	 ab 60 Jahre	 Sabine Bauer

Seniorenschwimmen		  GS KE		  Mo	 08.30 - 10.00 Uhr	 jedermann/frau	 Ulrich Kaufmann

Jedermänner Hohenstein		  HSH		  Mo	 20.00 - 21.30 Uhr	 jedermann	 Klaus Vöhringer 	 (3988)

Lauftreff	 	 WSP GE		  So	   9.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Manfred Holder 	 (932609)

Walking / Nordic Walking	  	Rossstelle GE	 Di	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	 (7222)
		  Schlosspl.GE	 Do	 08.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
	 	Schlosspl.GE	 Sa	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
	 	Schlosspl.GE	 Sa	 14.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 

Tischtennis	 Schulturnhalle GE	Mo	 20.00 - 22.00	 Uhr			   Helmut Bayer	 (932434)
				    Fr	 20.00 - 22.00	 Uhr

Jugendtischtennis	 Schulturnhalle GE	Fr	 18.30 - 20.00	 Uhr			   Helmut Bayer

AH-Fußball		  SP GE		  Do	 19.30 	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer	 (7044)
AH-Walking-Gruppe		  bei RoVö		 Mi	 20.00	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer

Kundalini Yoga		  GS KE		  Mi	 19.30 - 20.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Dietrich Erbe	 (07385/965074)

Ski

Was?		  Ort		  Zeit					    Alter	 TrainerIn 	 (07129/...)

Skitraining für die Jugend	 	GS KE		  Fr	 19.00 - 21.00	 Uhr	 ab 12 Jahre	 Jannick Sammet	 (0157/36467862)
		  +Schwimmbecken					     Jan Weckerle	 (699434)

Bikertreff		  Gemeindehaus	 Di	 19.00	 Uhr	 jedermann/frau	Michael Heinzelmann	 (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter				   TrainerIn 	 (07129/...)

Bambini	 	 SP GE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg.	 2014			   Steffen Helt	 (0163-4006364)
	 	 FBH		  Do	 17.30 - 18.30	 Uhr	 und jünger			   Christian Röcker	 (0173-7250667)
												            Uli Nagel	 (0157-88048803)

F-Junioren 1+2	 	 SP GE		  Mi	 17.30 - 19.00	 Uhr	 Jhg.	 2012/13		  T. Heinzelmann	 (0172-7704586)
	 	 FBH									         Viktor Bratzel	 (0176-11911816)

E-Junioren	 	 SP Oberstetten	 Mo/Mi	 17.30 - 19.00	 Uhr	 Jhg.	 2010/11			  Carsten Küster	 (0178-7261294)
	 	 Hohensteinhalle								        Emma Stefanidis
	 	 Haidhalle		  Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Alex Glück, Peter Tress

D-Junioren	 	 SP Oberstetten	 Di+Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2008/09			  Rainer Geiselhart	 (932735)
	 	 Haidhalle	 	 		  	 				    Jürgen Rupp	 (0163-5541890)
	 	 Hohensteinhalle								        Adrian Lasar, Michael Damasch					 

C-Junioren	 	 SP KE		  Mo+Mi	18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2006/07		  Reiner Höhn	 (0173-2884370)
	 	 FBH				    					     Rainer Haas	 (930240)
												            Tobi Riedinger

B-Junioren (B1 + B2)	 	 SP KE		  Di+Fr	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg. 	2004/05			  Sven Tress	 (0177-7227353)
	 	 Hohensteinhalle									        Philipp Stangl		

A-Junioren	 	 SP Ödenwaldst.	 Di+Do	 19.00 - 20.30	 Uhr	 Jhg.	 2002/03			  Mike Bez	 (0176-25365389)
	 	 Hohensteinhalle	

1. / 2. Mannschaft		  SP GE	 	 Di+Fr 	 19.30 - 21.30 Uhr	 ab 18 Jahre			  Thorsten Fock
													            Stefan Baisch	

FC-AH		  SP GE Mai-Okt.	 Do	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 30 Jahre			  Harald Keppler	 (0173-4686744)

C/B-Juniorinnen	 	 SP Gomadingen	 Di+Do	 18.30 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2003			   Annika Lutz	 (0157-78850947)
	 	 Hohensteinhalle	 Mo	 19.00 - 20.30	 Uhr	 und jünger			   Jens Holder	 (0170-9936239)
												            Gerd Wezel	 (0172-8082541)

Frauen		  SP KE		  Mi	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab	 2001			   Joachim Lorch	 (0152-09413777)
		  SP GE		  Fr	 19.30 - 21.00	 Uhr					     Sven Bonow	

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen		  BBH		  Do	 16.00 - 17.00	 Uhr	 1.5-3 Jahre	 Beate Weiß,	 (9240529)
									         Sabrina Rehmann, Nicole Gutbrodt	

Kinderturnen		  BBH		  Di	 16.00 - 17.00	 Uhr	 3-5	 Jahre	 Irene Kiefer,	 (015775849708)
für Kindergartenkinder									         Stefanie Bosch, Ann-Kathrin
									         Grimm

Turnen für Vorschulkinder		  BBH		  Do	 14.30 - 15.30	 Uhr	 5-6	 Jahre	 Bettina Geist	 (930972)
									         Anka Weckerle

Kinderleichtathletik		  GSH KE		  Di	 15.45 - 16.45	 Uhr	 1.+2. Klasse	 Katrin Helt 	 (691779)
									         Paulina Freudenmann

Kinderleichtathletik	 	HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr 	 ab 3. Klasse	 Annette Taube	 (3289)
ab 3. Klasse	  	STH GE

Jugendleichtathletik (U12)	 	HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr	 ab 5. Klasse	 Paulina Freudenmann	(01629231930)
	 	FBH					     U12		  Nele Halder

Jugendleichtathletik 	  	HaidSP		  Mo	 18.30 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2007	 Jan Weckerle	 (01626054903)	
(ab U14)	  	FBH					     U14 und älter	

Leichtathletik Pur	 nach Absprache	 Sa bzw. nach Absprache 	 U12/U14	 Viktoria Herter	 (7705)
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Breitensport – AH

Kurz nach unserer Wanderung durchs 
Lautertal wurden unsere Freiheiten zum 
zweiten Mal stark eingeschränkt und 
ein Treffen zum Walken war leider nicht 
mehr möglich. Schon im letzten Winter 
fiel unsere Skiausfahrt der Pandemie 
zum Opfer und diesen Winter leider wie-
der. Unberührte Skihänge mit Pulver-
schnee bei strahlend blauem Himmel, da 
blutet das AH-Herz. Die gute Schneelage 
in Engstingen wurde daher eifrig genutzt 
und der eine oder andere entdeckte das 
Langlaufen wieder oder probierte auch 
mal das Skating aus. Vom Tourenskige-
hen auf den Sternberg, Flutlicht Skating 
auf dem umfunktionierten Sportplatz, 
Nachtlanglauf mit Stirnlampe auf der 
Loipe bis zum  Schneeschuhwandern mit 
Rucksackvesper, war alles dabei. Also so 
gesehen ein ganz aktiver Winter. Dann 
freuen wir uns umso mehr auf die näch-
ste Skiausfahrt nach Gaschurn im näch-
sten Jahr.

Die AH im Lockdown 	 Roland Vöhringer

Bobby und RoVö beim FlutlichtskatingGlückwunschbier auf den frisch gebackenen 
Opa Golle

Herrlich präparierte Loipe mit Skatingbahn 
dank dem Technik-Team der Skiabteilung

Langlaufschuh der Extraklasse

Sportplatz-Skatingbahn Traumhaft Harald links und Roland

Mittagspause in Balderschwang bei Kaiserwetter in gebotenem Ab-
stand

Traumhafte Langlaufbedingungen, Heinz, Kerstin und Peter auf dem 
Neubuch
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Ski

Impressionen aus dem Skigebiet Kleinengstingen	 Ulrich Kaufmann

Die Kleinsten hatten beim Skifahren die größte Freude.
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Ski

Langlauf in den gut gespurten Loipen des TSV war extrem gefragt.
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Ski

Endlich wieder Schlittenfahren!
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Dorfrallye durch Kleinengstingen – einfach so für die Familien 	 Annette Taube

Der Einstieg in die Dorfrallye kann indivi-
duell und wohnortnah gestaltet werden. 
Es sollen einfach ein paar Anregungen 
sein, einen etwas anderen Spaziergang, 
evtl. auf Etappen, durch unser Dorf zu 
machen.
•	 Wie viele Stufen hat „die Himmelslei-

ter“? Das sind die vielen Treppenstu-
fen am Ruhlenberg ab der Lerchen-
straße über die Ruhlenbergstraße bis 
zum Amselweg hoch. Ihr könnt beim 
Runtergehen nochmals zählen und 
schauen, ob ihr keine Stufe vergessen 
habt.

•	 Über die Gartenstraße gelangt ihr 

zur Schwefelstraße. Geht diese Stra-
ße entlang bis zur Bushaltestelle und 
schaut nach, welche Geschäfte und 
andere wichtige Gebäude sich hier 
befinden.

•	 Fragen zur Kirche (Achtung: mo-
mentan nur mit Maske betreten). 
Wie viele Türen / Eingänge gibt es? 
Und wie viele Fenster kannst Du ent-
decken? – Geh einfach mal rund um 
die Kirche, dann kannst Du alle zählen,  
aber pass auf, dass Du nicht stolperst. 
Wenn Du in der Kirche bist, dreh 
Dich mal um und schau auf den 
Pfeiler auf der kurzen Empo-

re. Welche Jahreszahl steht hier?  
Wie viele Orgelpfeifen sind an der Or-
gel zu sehen?

•	 Am Sauerbrunnen ist eine Info-Tafel, 
auf der Wissenswertes über unser 
„Wahrzeichen“ steht. – Hast Du das 
schon gewusst?

•	 In der Sternbergstraße sind ebenfalls 
drei Gebäude nah beieinander. Zu-
mindest die Kinder kennen zwei Ge-
bäude gut von innen. Welche sind es? 
Wie viele Zehen hat der neue Schul-
drache? – Ach, und wenn man schon 
mal hier ist, kann man auch eine kur-
ze Spielpause einlegen.
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U12 Gelbe Säcke austragen	 Paulina Freudenmann / Nele Halder

Lange ist es her, dass wir uns mit unse-
ren U12ern auf der Haid getroffen ha-
ben. Denn bereits seit Anfang November 
dürfen wir nun nicht mehr gemeinsam 
Sport machen.
Doch blicken wir auf den 21. Septem-
ber zurück. Das erste Mal, dass wir zwei, 
Nele und Paulina, diese Gruppe gemein-
sam trainieren. Genau wie diese Stunde, 
verliefen auch die restlichen Male. Eine 
Stunde voller Spaß, Konzentration und 
Anstrengung, die jedes Mal im Fluge 
verging.
Nachdem wir anfangs immer, meist 
motiviert, unsere zwei Runden drehten, 
standen anschließend einzelne Diszipli-
nen, wie Weitsprung, Sprint oder Weit-
wurf auf dem Programm. Doch selbst-
verständlich steht der Spaßfaktor immer 
an erster Stelle, weshalb in jeder Stunde 
auch ein kleines Spiel gemacht wird. 
Normalerweise hätten wir ab den Herbst-
ferien in die Freibühlhalle gewechselt 
und dort unser Training fortgeführt. 

Dies war leider, aufgrund der aktuellen 
Situation nicht möglich. Daher mussten 
wir eine Pause einlegen. Sobald es die 
Corona-Maßnahmen zulassen, treffen 
wir uns wieder montags von 18:00 bis 
19.00 Uhr. Egal ob in der Halle oder auf 
dem Sportplatz, freuen wir uns, neue 
Gesichter in unserer Gruppe begrüßen 
zu dürfen.
Diese Pause durften wir allerdings für 
unser alljährliches „Gelbe Säcke austra-
gen“ im Dezember unterbrechen. Dies 
konnte jedoch nicht wie gewohnt statt-
finden. So haben wir bereits im Vorfeld 
die Straßen in unserem Gebiet den ge-
bildeten Zweier-Teams zugeordnet. So 
wurde dieses Mal in kleinen Teams und 
mit Abstand die Gelben Säcke verteilt. 
Auf diesem Weg nochmals ein Danke-
schön, an alle Helfer und Helferinnen!
Je länger der Corona-Lockdown geht, 
desto größer wird natürlich auch die 
Wiedersehensfreude auf unser Training. 
Wir haben mal ein paar aus unserer 
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Gruppe gefragt, auf was sie sich am meisten freuen, wenn wir 
wieder gemeinsam Leichti haben.
„Am meisten vermisse ich, meine Freundinnen zu sehen, den 
Spaß am Sport und den Ausgleich zur Schule.“
„Meine Freunde zu sehen und den Sport natürlich.“
„Gemeinsam als Gruppe Sport machen und Spaß haben. Ich 
hoffe auch, dass bald auch wieder Wettkämpfe sind und wir 
dann dafür trainieren und daran teilnehmen können.“
Den Aussagen haben wir zwei nichts mehr hinzuzufügen. Auch 
wir freuen uns natürlich, mit euch gemeinsam wieder Sport 
zu machen. Bis dahin halten wir uns einfach zuhause fit und 
wünschen euch allen eine gute Zeit!
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Bewegungskalender für Kinder – Suche dir einen Zeitraum mit 15 Fitnesstagen:
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Bewegungsmemory 	 Daniela Halder

An der Wand
hochlaufen

An der Wand
hochlaufen

Arm
und
Bein

diagonal
im

Wechsel

Arm
und
Bein

diagonal
im

Wechsel

Bein abwechselnd
hochstrecken

Hampelmann

Hüpfen
auf einem

Bein

Hampelmann

Hüpfen
auf einem

Bein

Spielanleitung
Wir (Alina, Nele, Emilian und Daniela) 
haben für euch ein Bewegungsmemo-
ry gestaltet. Bevor es losgeht, müsst 
ihr zuerst etwas basteln. Schneidet 
euch die nachfolgenden Seiten aus, 
klebt auf die Rückseite eine etwas 
festere Pappe auf und schneidet die 
Memory Karten nun aus.
Nun kann es losgehen: Mischt alle 

Karten und verteilt sie verdeckt auf 
dem Tisch oder auf dem Fußboden. 
Wer an der Reihe ist, darf zwei Kar-
ten aufdecken. Wenn sie nicht zu-
sammenpassen, suche dir eine Übung 
von einer dieser beiden Karten aus 
und mache sie nach. Decke nun bei-
de Karten wieder zu. Hast du aber die 
zwei passenden Karten aufgedeckt, 
müssen alle am Tisch außer dir diese 

Übung machen und du darfst diese 
beiden Karten behalten. Dein Zug ist 
nun beendet und der Nächste ist an 
der Reihe. Das Spiel endet, sobald alle 
passenden Karten gefunden wurden. 
Sieger ist, wer die meisten Paare ge-
funden hat. 
Wir wünschen euch viel Spaß beim 
Spielen.
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Joggen

am
Platz

Kissen
balancieren

Liegestütz

Kerze

Kniebeugen

Krabbeln
auf allen Vieren

Joggen

am
Platz

Kerze

Kissen
balancieren

Kniebeugen

Krabbeln
auf allen Vieren

Liegestütz
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Rechts
und
links

hüpfen

Seil-
springen

Standwaage

Über
das
Seil

hüpfen

Rechts
und
links

hüpfen

Seil-
springen

Standwaage

Tanzen

Tanzen

Über
das
Seil

hüpfen

Überkreuz springen Überkreuz springen
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Werfen
und

fangen
Vorwärts Rückwärts

und

Vorwärts Rückwärts
und

Werfen
und

fangen

Fahrradfahren
Bein abwechselnd

hochstrecken

Fahrradfahren
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Persönliches

Ihren 75. Geburtstag feierte
am 25. März unser Mitglied Jutta Mees und

ihren 90. Geburtstag durfte
am 1. Januar unser Ehrenmitglied Maria Werner feiern.

Goldene Hochzeit feierten
am 5. März unser Mitglied Hermann Sting und seine Ehefrau Elisabeth.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir trauern

Es sind verstorben:
Unser Mitglied Günther Gekeler

am 12. Januar im Alter von 82 Jahren und
Linda Knapp

am 23. Januar im Alter von 91 Jahren.

Wir werden die Verstorbenen in ehrender Erinnerung bewahren.
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnarzt
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski	 Dr. Roland Rauscher	 Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen	 Molkestraße 22, 72531 Bernloch	 Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23	 Tel. 0 73 87 / 98 59 00	 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie	 Arzt für Allgemeinmedizin	 Zahnarzt
und Notfallmedizin	 MUDr. Johannes Müller	 Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer	 Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch	 Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen	 Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0	 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21

72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de
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Impressum

Name	 Straße	 Ort	 Telefon / Fax	 E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis	 Reutlinger Str. 1	 72829 Engstingen	 07129/9380265	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
				   07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz	 Fasanenweg 22	 72829 Engstingen	 07129/141970	 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz	 Sperberweg 9	 72829 Engstingen	 07129/7194	 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß		 Sperberweg 18	 72829 Engstingen	 07129/2892	 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt	 Kurzestraße 3	 72829 Engstingen	 07129/1475726	 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch	 Schillerstr. 1	 72829 Engstingen	 0173/9989751	 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder	 Fasanenweg 5	 72829 Engstingen	 07129/3360	 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Dötsch	 Eichhartstr. 8	 72829 Engstingen	 07129/9300130	 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk	 Gartenstr. 27	 72829 Engstingen	 0172/1337603	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer	 Ruhlenbergstr. 38	 72829 Engstingen	 07129/930207	 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer	 Sperberweg 27	 72829 Engstingen	 07129/7911	 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl	 Lerchenstr. 10	 72829 Engstingen	 07129/141995	 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Alexander Geiselhart	 Am Ring 14	 72818 Trochtelfingen		  fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl	 Kammweg 11	 72829 Engstingen	 015736622732	 info@fc-engstingen.de	

Jugendleiter
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